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23. September 2011 Nummer 38

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

5. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes im Gespräch mit Kita-Leiterin Frau Anette Böhme

Am Freitag, dem 16. September feierte das Agnesheim sein jährliches 
Kinderfest. Das schöne Wetter an diesem Vormittag zog nicht allein die 
Kinder und Erzieherinnen in den Garten, denn dort wartete auch eine 
neue Rutsche. 
Für das neue Spielgerät wurden schon lange und mit viel Engagement 
Spenden gesammelt. Extra dafür hatten die Eltern der Kita im August 
einen Tag der offenen Tür veranstaltet, von dem alle Einnahmen in dieses 
Projekt flossen. Durch viele Spenden von Eltern, Großeltern, Gästen und 
Unternehmern konnte damit eine beachtliche Summe von 6000 € erreicht 
werden. Dementsprechend war natürlich die Vorfreude der Kinder auf 
die neue Rutsche groß. Und nach der offiziellen Freigabe der Bahn bil-
dete sich auch sofort eine kleine Schlange, da jedes Kind diese einmal 
ausprobieren wollte. 
Daneben konnten die Kleinen an diesem Tag sich im Gesicht als Pirat 
oder Schmetterling schminken lassen, selbstbemalte Flugzeuge im Garten 
fliegen lassen oder Äpfel malen. 
Auch Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes besuchte das Kinderfest im 
Agnesheim, um die neue Rutsche zu bewundern. Sie brachte zur Einwei-
hung ein Spiel und einen Gutschein für die Kinder mit. 

Andrang an der neuen Rutsche zum Kinderfest im Agnesheim

Trotz des schlecht angesagten Wetters, fanden sich am Vormittag die 
Vereinsfreunde auf der Wiese hinter Ziegelhaufes ein und begannen mit 
den Vorbereitungen des Drachenfestes – immer mit einem besorgten 
Blick zum Himmel. Beim Aufbau war alles noch trocken, doch pünktlich 
zum Beginn setzte der Regen ein. 

Aber ca. 120 wetterfest gekleidete Besucher kamen. Denn, wie heißt es 
so schön: „Es gibt kein schlechtes Wetter, nur die Kleidung ist unpas-
send!“ 
Besonders den Kindern machte die Matscherei im Schlamm Spaß. 
Da hatten anschließend die Waschmaschinen noch mal was zu tun. 
Leider konnten die Flugversuche der Drachen nicht starten. Aber am 
Bastelstand waren die Kinder recht rege und bastelten gern Drachen 
aus Moosgummi als Fensterbilder. Auch das Kinderschminken und die 
Tattoos waren heißbegehrt. Unser Dank gilt hier den drei Hortnerinnen 

Drachenfest – schlechtes Wetter? Wo? 
von der Praßerschule, die die 
Kinder verzierten. 
Dank auch dem Angelverein und 
dem Bienenzüchterverein bei 
ihren Bemühungen, das Fest mit 
zu gestalten.
Alle trockenen Plätze unter den 
Zelten der Fa. Sprenger waren 
besetzt. Verhungern und verdurs-
ten brauchte keiner. Ob selbstge-
backener Kuchen, gebacken von 
den Vereinsfrauen und einzelnen 
Herren (diese sollen hier an dieser 
Stelle mal extra erwähnt werden), 
Gebruzeltes vom Grill, Fisch kalt 
oder warm und verschiedene 
Getränke – alles war in großer 

Auswahl vorhanden. Der 
Verein „Einigkeit“ e.V. 
bedankt sich bei Familie 
Haufe, allen Mitwirken-
den und Besuchern. 

Es grüßt der Verein „Ei-
nigkeit“ e.V.
und wünscht allen eine 
schöne Herbstzeit 

Resümee: 
Fröhlich sein kann man 
immer, auch wenn die 
Wolken tiefer hängen. 
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 sekretariat@bretnig-hauswalde.de
	 Internet	 www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

24.09.	 9	 -	  11	 Uhr	 Frau Dr. Weinrich	 03 59 55-7 38 50
25.09.	 9	 -	  11	 Uhr	 Goethestraße 12, Pulsnitz

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Rettungsdienste

Erdgas	 01 80 - 2 78 79 01	 ENSO
Energie	 01 80 - 2 78 79 02	 ENSO
Trinkwasser	 03594-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	24.09.	 Löwen-Apo.	 Badstraße 17, Radeberg	 03528-442228
	25.09.	 Elefanten-Apo.	 Mühlstraße 1, Großröhrsdorf	 035952-58915
	26.09.	 VITAL-Apo.	 Poststraße 2, Ottendorf-Okrilla    	 035205-59915
	27.09.	 Stadt-Apotheke	 W.-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf	 035952-33031
	28.09.	 Hirsch-Apo.	 Radeburger Str. 7, Ottendorf-Okrilla	 035205-54236
	29.09.	 Arnoldis-Apo.	 Niederstraße 14, Arnsdorf	 035200-256-0
	30.09.	 Löwen-Apo.	 J.-Kühn-Platz 17, Pulsnitz	 035955-72336

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

	23.09.	 -	 30.09.	 Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla
	 			   Tel. (03 52 05) 7 33 88
				    Herr Dr. Loos, Großerkmannsdorf
				    Tel. (0 35 28) 44 37 98

werktags 18 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

24.09.	 8	 -	  11	 Uhr	 Frau Dipl.-Med. Jenatschek	 03 59 52-4 83 47
					     Lutherstraße 15, Großröhrsdorf

Sonnabendsprechstunde Arzt

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf
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Öffentliche Bekanntmachung

einer Offenlegung über die Änderung von Daten des Liegenschafts-
katasters nach § 14 Abs.6 Sächsisches Vermessungs- und Kata-
stergesetz

Das Amt für Bodenordnung, Vermessung und Geoinformation hat Daten 
des Liegenschaftskatasters geändert:
Stadt Großröhrsdorf
Betroffene Flurstücke
Gemarkung Großröhrsdorf (1719): 355, 355c, 355d, 356, 358/4, 1201, 
1247/4, 1252b, 1252c, 1259a, 1261c, 1262a, 1262h, 1277, 1381/11, 
1656/2, 1656/4, 1656/5, 1656/6, 1656/8, 1656/18, 1659/1, 1659/2

Art der Änderung 
Änderung des Gebäudenachweises aufgrund der Übernahme von Infor-
mationen aus Digitalen Orthophotos von Amts wegen

Allen Betroffenen wird die Änderung der Daten des Liegenschaftskatasters 
durch Offenlegung bekannt gemacht. Die Mitteilung erfolgt nach § 14 
Abs.6 des Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes - Sächs-
VermKatG1 i.V. mit § 9 Abs.3 Durchführungsverordnung zum Sächsischen 
Vermessungs- und Katastergesetz - SächsVermKatDVO.
Das Amt für Bodenordnung, Vermessung und Geoinformation ist nach § 2 
SächsVermKatG für die Führung des Liegenschaftskatasters zuständig. 
Die Verpflichtung des Gebäudeeigentümers, eine Aufnahme des verän-
derten Zustandes nach § 6 Abs.3 SächsVermKatG zu veranlassen, wenn 
das Gebäude nach dem 24.06.1991 abgebrochen, neu errichtet oder in 
seinen Außenmaßen wesentlich verändert wurde, bleibt unberührt.
Die Unterlagen liegen ab dem

 26.09.2011 bis zum 25.10.2011
in der Geschäftsstelle des Amtes für Bodenordnung, 

Vermessung und Geoinformation
des Landratsamtes Bautzen

zur Einsichtnahme bereit. 
Für Fragen stehen Ihnen unsere Mitarbeiter in der Geschäftsstelle, Gar-
nisonsplatz  9, 01917 Kamenz während der Öffnungszeiten Dienstag und 
Donnerstag von 8:30 Uhr bis 18:00 Uhr, Freitag von 8:30 Uhr bis 13:00 
und telefonisch unter 03578 / 7871-62001 zur Verfügung. Sie haben in 
unserer Geschäftsstelle auch die Möglichkeit, die Fortführungsnachweise 
und die weiteren Unterlagen zu den Änderungen einzusehen.

Kamenz, den 09.09.2011

Karola Richter, Sachgebietsleiterin Liegenschaftskataster

Abdruck einer Notbekanntmachung 

Auf der Grundlage der Satzung über die Form öffentlicher Bekanntma-
chung (Bekanntmachungssatzung) der Stadt Großröhrsdorf vom 29. 
September 1998 und deren 1. Änderung vom 04. Mai 2007 geben wir 
folgendes bekannt:
Am Montag, dem 26. 09. 2011, 19:00 Uhr findet im Ratssaal des Rat-
hauses Großröhrsdorf die 22. Sitzung des Stadtrates (öffentlich) statt, 
zu der ich herzlichst einlade.

Tagesordnung:
1.	Bürgeranfragen
2.	Bestätigung der Niederschriften der 20. öffentlichen Sitzung des Stadt-

rates vom 30. Mai 2011und der 21. öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
vom 27. Juni 2011

3.	Beratung und Beschlussfassung zur Feststellung von Hinderungsgrün-
den gemäß §32 Abs. 2 SächsGemO

	 BE: BM / HA
4.	Verpflichtung von Herrn Greif als Stadtrat (Nachfolgekandidat)
	 BE: BM / HA
5. 	Bestätigung des Wahlergebnisses der Wehrleitung der Stadtfeuerwehr 

Großröhrsdorf
	 BE: BM / HA
6. 	Beratung und Beschlussfassung zur Investitionspauschale für das 

Jahr 2012
	 BE: BM / KÄ

Bekanntmachung des Landratsamtes Bautzen
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Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

	 7.	 Beratung und Beschlussfassung zum Abschluss einer Zweck-
vereinbarung zur Einrichtung einer gemeinsamen Schiedsstelle 
mit der Gemeinde Bretnig-Hauswalde

		  BE: BM / HA
	 8.	 Beratung und Beschlussfassung zur 3. Änderungssatzung über 

die Durchführung von Wochenmärkten (Marktsatzung)
		  BE: BM / HA
	 9.	 Beratung und Beschlussfassung zur Eröffnungsbilanz des Eigenbe-

triebes „Großröhrsdorf“ zum 01.01.2011
		  BE: BM / KÄ
	10.	 Bericht zum Vollzug der Haushaltssatzung 2011sowie der Wirt-

schaftspläne der Eigenbetriebe „Abwasserbeseitigung“ und „Groß-
röhrsdorf“ gem. § 75 Abs. 5 SächsGemO Informationsvorlage 

		  BE: BM / KÄ
	11.	 Beratung und Beschlussfassung zur Anpassung des Finanzplanes 

und Investitionsprogrammes für den Finanzplanungszeitraum 2012 
– 2016 (Anlage zum Haushaltsplan 2011)

		  BE: BM / KÄ
	12.	 Beratung und Beschlussfassung zu einer überplanmäßigen Ausga-

be für den Straßenausbau „Rathausstraße“
		  BE: BM / BA
	13.	 Beratung und Beschlussfassung zur Satzung zur Aufhebung der 

Baumschutzsatzung der Stadt Großröhrsdorf vom 28. 09. 2004
		  BE: BM / BA
	14.	 Beratung und Beschlussfassung zur Revitalisierung der Industrie-

brache „Platro“
		  BE: BM / BA
	15.	 Beratung und Beschlussfassung zur Revitalisierung der Brache 

„Bergkeller“ 
		  BE: BM / BA
	16.	 Beratung und Beschlussfassung zur Aufhebung des Beschlusses 

StR 185/06 vom 23.10.2006 – Übernahme eines Verbindungswe-
ges in das Bestandsverzeichnis (Nordstraße)

		  BE: BM / BA
	17. 	 Beratung und Beschlussfassung zur Aufstellung der Änderung des 

Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Nord 1“ Großröhrsdorf zu der 
Fassung vom 20. November 2007, mit Umweltbericht. 

		  BE: BM / BA
	18.	 Beratung und Beschlussfassung zum Kauf einer Straßenfläche 

(Grumbacher Weg) von Paufler
		  BE: BM / BA
	19.	 Beratung und Beschlussfassung zum Kauf einer Straßenfläche 

(Grumbacher Weg) von Ilgenstein
		  BE: BM / BA
	20.	 Verschiedenes / Anfragen der Stadträte

Ein nicht öffentlicher Teil schließt sich an.

Kerstin Ternes, Bürgermeisterin

Bekanntmachung einer Sitzung

Die 20. Sitzung des Technischen Ausschusses findet am

	 Dienstag, dem 4. Oktober 2011, 19.00 Uhr,
	 im Stadtbauamt, Adolphstraße 18,
statt.
Tagesordnung:
1.	Beratung und Beschlussfassung zu Stellungnahmen, zu vorliegenden 

Bauanträgen sowie zu Vergaben
2.	Verschiedenes / Anfragen
Ein nicht öffentlicher Teil kann sich anschließen.

Ternes, Bürgermeisterin

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Ansichtskarte von Bretnig-Hauswalde

Die Gemeinde hat eine neue Ansichtskarte drucken lassen. Diese kann in der 
Gemeindeverwaltung zu den Öffnungszeiten käuflich erworben werden.

Gemeindeverwaltung

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Lust auf Besuch?
Kolumbianische Schüler suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Deutschen Schule Medellin/ Kolumbien würden gerne 
einmal deutsche Weihnachten erleben und den Verlauf von Jahreszeiten 
kennen lernen. Um den kolumbianischen Jugendlichen diese Erfahrung 
zu ermöglichen, suchen wir Familien, die neugierig und offen sind, ein 
„kolumbianisches Kind auf Zeit“ (15-17 Jahre) aufzunehmen. Spannend 
ist es, mit und durch das „kolumbianische Kind auf Zeit“ den eigenen 
Alltag neu zu erleben. Die kolumbianischen Jugendlichen lernen seit 9 
Jahren Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grund-Kommunikation  
gewährleistet ist. Ihr „kolumbianisches Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig 
und muss ein Gymnasium oder eine Realschule an Ihrem Wohnort bzw. 
in der Nähe Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist ge-
dacht von Samstag, den 17. Dezember 2011 bis zum Sonntag, den 15. 
Juli 2012 oder wahlweise vom 21. Januar 2012 bis zum Sonntag, den 
15. Juli 2012. Wenn Ihre Kinder Kolumbien entdecken möchten, lädt die 
Deutsche Schule Medellin zu einem Gegenbesuch ein. Für Fragen und 
weitere Infos kontaktieren Sie bitte das Humboldteum e.V., die internatio-
nale Servicestelle für Auslandsschulen, Geschäftsstelle, Friedrichstraße 
23a, 70174 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402,
e-mail: ute.borger@humboldteum.com

Neuauflage der Stadtbroschüre von Großröhrsdorf

Bereits in den vergangenen Wochen wurden viele Einrichtungen und 
Vereine sowie Werbepartner um Zuarbeit von aktuellen Informationen 
und Fotos für eine neue Stadtbroschüre durch die Stadtverwaltung 
Großröhrsdorf bzw. durch die Firma m+k gebeten. 
Neben Informationen, wie zum Beispiel zur Stadtgeschichte, den Schulen, 
Sehenswertem, der wirtschaftlichen Entwicklung und den Vereinen, wer-
den Großröhrsdorfer Neubürger - und sicher auch der ein oder andere 
Alteingesessene - wieder viele nützliche Informationen zum Leben in der 
Stadt finden. Da wird unter anderem „kurz und bündig“ der Bürgerser-
vice des Rathauses vorgestellt und eine Übersicht zur medizinischen 
Versorgung in Großröhrsdorf angeboten.
Ziel ist es, allen interessierten Bürgern ab Mitte Oktober die Imagebro-
schüre zur Verfügung zu stellen. Dann soll sie im Rathaus ausliegen und 
an interessierte Auswärtige versendet werden.

Seniorenfahrt 

Unsere nächste Fahrt führt uns am Dienstag, dem 27. September 2011 
zur größten ev.-luth. Dorfkirche. 
Nachdem wir uns beim gemeinsamen Mittagessen gestärkt haben, fah-
ren wir in das schöne Cunewalde. In der schönen Kirche erwarten Sie 
ein wunderbares Orgelspiel sowie eine Führung. Auf unserer Rückfahrt 
in die Heimat pausieren wir im Schloß, wo bereits Kaffee und Kuchen 
bestellt sind.
Der Preis beträgt 36,00 € pro Person und beinhaltet neben der Busfahrt auch 
das Mittagessen, Orgelspiel und Führung sowie Kaffee und Kuchen.
Abfahrt 	 10.50 Uhr 	 Jakobsweg, Dt. Haus und Klinke
	 10.55 Uhr 	 Ad.-Zschiedrich-Straße und Gemeindebusch 
	 11.00 Uhr	 ehem. Sonne (Charlottengrund) und Löwe
	 11.05 Uhr	 ehem. Bäckerei Kluge 

Anmeldungen nimmt Frau Metzner entgegen - Telefon 77 96 22. Auch Gäs-
te, die sonst nicht zum Seniorentreff kommen, können gerne mitfahren.   

Die Klubleitung

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung in Bretnig-Hauswalde findet 
am Mittwoch, dem 28. September 2011, 19.30 Uhr in Körners Gast-
stätte statt. 

H.-G. Sachse

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde
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Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Frau Erika Schöne	 am	 24.09.	 zum	 81. Geburtstag
Frau Christa Bulling 	 am	 24.09.	 zum	 76. Geburtstag
Frau Agnes Häntschel 	 am	 26.09.	 zum	 83. Geburtstag
Herrn Helmut Rosenkranz	 am	 27.09.	 zum	 88. Geburtstag
Herrn Joachim Haufe   	 am	 27.09.	 zum	 75. Geburtstag
Herrn Siegfried Dubsky 	 am	 27.09.	 zum	 75. Geburtstag
Frau Margarete Schöne  	 am	 27.09.	 zum	 73. Geburtstag
Herrn Dieter Boden   	 am	 27.09.	 zum	 71. Geburtstag
Frau Sigrid Knauthe	 am	 28.09.	 zum	 83. Geburtstag
Herrn Erich Linß   	 am	 28.09.	 zum	 70. Geburtstag
Frau Sieglinde Wacker  	 am	 29.09.	 zum	 76. Geburtstag
Frau Gertraud Ziegenbalg	 am	 29.09.	 zum	 73. Geburtstag
Frau Sieglinde Sümmchen 	 am	 29.09.	 zum	 70. Geburtstag
Herrn Siegfried Pfeiffer 	 am	 30.09.	 zum	 83. Geburtstag
Herrn Gert Rotzsche  	 am	 30.09.	 zum	 71. Geburtstag

Senioren-Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Herrn Lothar Hähle   	 am	 27.09.	 zum	 73. Geburtstag
Frau Gerda Stoyke    	 am	 28.09.	 zum	 76. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Herrn Manfred Hartmann	 am	 23.09.	 zum	 76. Geburtstag
Frau Gertrud Hexelschneider	 am	 25.09.	 zum	 75. Geburtstag
Herrn Eberhard Schöne	 am	 28.09.	 zum	 73. Geburtstag
Frau Eva Herrmann	 am	 28.09.	 zum	 70. Geburtstag
Frau Edith Wölk	 am	 29.09.	 zum	 73. Geburtstag
Herrn Dietrich Dworzsak	 am	 29.09.	 zum	 71. Geburtstag
Herrn Eberhard Müller	 am	 29.09.	 zum	 71. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Stellenausschreibung

Die Stadt Großröhrsdorf, erfüllende Gemeinde für die Verwaltungsge-
meinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde mit insgesamt ca. 10 000  
Einwohnern, sucht möglichst zum 01.11.2011

eine/n engagierte/n, selbständige/n und kreative/n Sachbereichs-
leiter/in für den Sachbereich Wirtschaftsförderung/Gebäude-u. 
Liegenschaftsmanagement

Das Aufgabengebiet des/der Sachbereichsleiters/in umfasst im Wesent-
lichen folgende Schwerpunkte:
•	 Wirtschaftsförderung
	 Die Wirtschaftsförderung ist die zentrale Anlaufstelle für ortsansässige 

Unternehmen. Sie ist zudem Ansprechpartner für Investoren, die sich 
für die Standorte Großröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde interessieren.

	 Dazu gehören unter anderem:
	 -	 umfassende Betreuung und Förderung der ortsansässigen Wirtschaft 

(Bestandspflege)
	 -	 überörtliche Zusammenarbeit mit Kommunen, Wirtschaftsverbänden 

und Kammern
	 -	 Akquise von Neuansiedlungen/Betreuung von Erweiterungsprojek-

ten
	 -	 Existenzgründungsberatung – Information zu Fördermöglichkeiten
	 -	 Weiterer Ausbau des Standortmarketings

•	 Aufbau eines Gebäude- und Liegenschaftsmanagement in der 
Verwaltungsgemeinschaft

	 Aufbau einer zentralen Bewirtschaftung kommunaler Gebäude im 
Bereich Liegenschaften u.a.:

 	 -	 Bearbeitung und Mitwirkung bei Erwerb und Veräußerung von 
Grundvermögen

  	 -	 Bestellung von Erbbaurechten
  	 - 	Bestellung und Löschung Dienstbarkeiten
	 -	 Bearbeitung von Vorkaufsrechten, Löschungsbewilligungen, Boden-

ordnungsverfahren

•	 Allgemeine Verwaltungsaufgaben

•	 Beratung von Bürgern

Anforderungen:
•	 abgeschlossenes Studium Fachhochschule, BA, vorzugsweise wirt-

schaftswissenschaftliche/volkswirtschaftliche oder vergleichbare 
Qualifikation

•	 in der beruflichen Praxis nachgewiesene Handlungskompetenz, Über-
zeugungskraft sowie Team- und Kommunikationsbereitschaft und 
-fähigkeit

•	 möglichst mehrjährige Erfahrung in der Wirtschaftsförderung
•	 Fachkenntnisse zu kommunaler Organisation und öffentlichen Dienst-

leistungsmanagement
•	 engagierte Persönlichkeit mit hoher Eigeninitiative, flexibel und belastbar
•	 PKW-Führerschein
•	 umfassende PC-Kenntnisse, MS-Office, GIS-Systeme (möglichst)
•	 bei Berufsanfängern sind erste Praxiserfahrungen von Vorteil

Die regelmäßige Arbeitszeit beträgt 40 Stunden wöchentlich. Die Vergü-
tung erfolgt nach TVöD. 

Wir bieten Ihnen eine selbständige und verantwortungsvolle, vielseitige 
und herausfordernde Tätigkeit und die Möglichkeit, die weitere positive 
Entwicklung des Wirtschaftsstandortes „Rödertal“ maßgeblich mitzuge-
stalten.

Sie interessieren sich für diese abwechslungsreiche Aufgabe?
Dann richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit Lebenslauf, Zeug-
nissen, Referenzen und lückenlosen Tätigkeitsnachweis bitte bis zum 
30. September 2011 an die

		  Stadtverwaltung Großröhrsdorf
		  Bürgermeisterin
		  Rathausplatz 1
		  01900 Großröhrsdorf

Hinweis: Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur zurück gesandt, 
wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls 
werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet.

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf macht folgendes Vermietungsangebot 
aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:

Poststraße 1
1	 1-Raum-Wohnung	 mit ca. 26,26 m² WFL im 1. OG mit Heizung
		  KM 4,62 €/m² + NK

Großröhrsdorfer Str. 12 in Kleinröhrsdorf
1	 2-Raum-Wohnung 	 mit ca. 49,03 m² WFL im EG mit Heizung
		  KM 3,43 €/m² + NK, Garage vorhanden  

Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf
Rathausplatz 1, Tel. (035952) 283 23 

Eigenbetrieb Großröhrsdorf
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Kirchliche Nachrichten

23. September - Der Erwachsenenkreis lädt ein:

Thema: 	 „ ... wo der Pfeffer wächst ... Bilder unserer Südindien-
Rundreise“ (MegaCities, Hütten, Paläste, Tempel, Kirchen, 
Küste, Backwater, Teehügel, Tigerpfade...)

Referenten: 	Michael u. Erdmute Frenzel
Wann: 	 23.9.2011, um 20 Uhr
Wo: 	 Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf, Kirchstraße 10.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen dabei zu sein.

Jens Großmann , im Namen des Vorbereitungskreises

25. September - 14. Sonntag nach Trinitatis
Kleinröhrsdorf:	 09.30	 Erntedankfestgottesdienst

Bretnig:	 10.00	 Ökumenischer Kirchweih-Festgottesdienst
Großröhrsdorf:	 13.30	 Erntedankfestgottesdienst mit Taufen
		  und Kindergottesdienst

Erntedankfest am Sonntag, den 25. 09. 2011
in Großröhrsdorf und Kleinröhrsdorf

Liebe Einwohner unserer Stadt,
ganz herzlich möchte ich Sie zu unseren beiden Erntedankfestgottes-
diensten einladen:
am Sonntag, dem 25.09. 2011, in Großröhrsdorf 13.30 Uhr und in 
Kleinröhrsdorf 9.30 Uhr!  Bitte bringen Sie die Erntedankgaben am 
Sonnabend, dem 24. September 2011, in die Kirchen, damit sie wieder 
schön geschmückt werden können. Die Kirchen sind wie folgt geöffnet: 
Großröhrsdorf: 14.00 – 17.00 Uhr und Kleinröhrsdorf: 9.00 – 20.00 Uhr. 
Auch in diesem Jahr werden die gesammelten Gaben dem sozialdiakoni-
schen Verein Stoffwechsel e. V. in Dresden-Neustadt übergeben. Weitere 
Informationen dazu unter: www.stoffwechsel.com 

Herzliche Grüße
Ihr Pfarrer Stefan Schwarzenberg

Sprechzeit Pfarrer Schwarzenberg: 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10 - Pfarramt

Die Angebote für Senioren in der Evangelisch-Lutheri-
schen Kirchgemeinde Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf

Wohin als rüstiger Rentner oder Rentnerin, wenn man geistige und 
geistliche Anregung sucht und Gemeinschaft erleben will? Unsere 
Kirchgemeinde lädt alle interessierten Seniorinnen und Senioren herzlich 
ein, unsere Veranstaltungen und Kreise für ihre Altersgruppe kennen zu 
lernen: Herzlich willkommen! 

Bibelstunde im Altenpflegeheim „Residenz pro seniore“
Die Bibelstunde im Alternpflegeheim „Residenz pro seniore“ in Großröhrs-
dorf findet in der Regel einmal monatlich dienstags von 10.00 – 11.00 Uhr 
im Konferenzraum neben dem Speisesaal im Erdgeschoss statt.
Eingeladen sind alle interessierten Heimbewohner und Gäste aus der 
Stadt. Mit Bibelarbeit, Andacht und Gebet sowie den verschiedensten 
Themen wird der Glaube und die Gemeinschaft der Teilnehmer gestärkt 
und der Kontakt zu unserer Kirchgemeinde erhalten. Die Leitung bzw. die 
inhaltliche Gestaltung hat in der Regel Pfarrer Stefan Schwarzenberg.
Ansprechpartner: Pfarrer Stefan Schwarzenberg, Tel. 4 12 45

Frauendienst
Der Frauendienst ist eine seit Jahrzehnten bestehende Gruppe von Frauen, 
die sich einmal im Monat in der Regel jeden Dienstag 15.00 Uhr trifft. Mit Bi-
belarbeit, Andacht und Gebet, Themenarbeit und gemeinsamen Gesprächen 
sowie einem Imbiss wird der Glaube und die Gemeinschaft der Teilnehmerin-
nen gestärkt. Die Leitung bzw. die inhaltliche Gestaltung übernehmen die 
beiden Gemeindepfarrer Schwarzenberg und Littig im Wechsel.
Ansprechpartner:	Pfarrer Stefan Schwarzenberg, Tel. 4 12 45
	 Pfarrer Norbert Littig, Tel. 3 21 34  

Kirchliche Nachrichten

Mütterdienst
Der Mütterdienst ist eine seit Jahrzehnten bestehende Gruppe von Müt-
tern, die sich einmal im Monat in der Regel jeden Dienstag 19.00 Uhr 
trifft. Mit Bibelarbeit, Andacht und Gebet, Themenarbeit und gemeinsamen 
Gesprächen sowie einem Imbiss wird der Glaube und die Gemeinschaft 
der Teilnehmerinnen gestärkt. Die Leitung bzw. die inhaltliche Gestaltung 
übernehmen die beiden Gemeindepfarrer Schwarzenberg und Littig im 
Wechsel.
Ansprechpartner:	 Pfarrer Stefan Schwarzenberg, Tel. 4 12 45
	 Pfarrer Norbert Littig, Tel. 3 21 34  

Gemeindenachmittag Kleinröhrsdorf
Der Gemeindenachmittag findet einmal im Monat montags nachmittags 
im Gemeindesaal des Pfarrhauses in Kleinröhrsdorf, Rödertalstr. 24 
statt. Hier treffen sich Gemeindeglieder zu Bibelarbeit, Andacht und 
Gebet sowie zu den verschiedensten Themen, um ihren Glauben und 
ihre Gemeinschaft stärken zu lassen. Bei Kaffee und Kuchen ist man in 
fröhlicher Runde im vertrauten Gespräch. Die Leitung bzw. inhaltliche 
Gestaltung übernehmen die beiden Gemeindepfarrer Littig und Schwar-
zenberg im Wechsel.
Ansprechpartner:	 Pfarrer Stefan Schwarzenberg, Tel. 4 12 45
	 Pfarrer Norbert Littig, Tel. 3 21 34 

Anmeldung zur Schulaufnahme
für Schulanfänger im Jahr 2012

in die Grundschule Großröhrsdorf

Das Einzugsgebiet unserer Schule umfasst Großröhrsdorf und Klein-
röhrsdorf.
Für den Schulbesuch 2012 sind alle Kinder anzumelden, die bis zum 
30.06.2012 das 6. Lebensjahr vollenden.
Es können auch Kinder, die nach diesem Stichtag das 6. Lebensjahr 
vollenden, auf Antrag der Eltern vorzeitig in die Schule aufgenommen 
werden, wenn die körperlichen und geistigen Voraussetzungen gege-
ben sind. Als schulpflichtig gelten dann auch Kinder, die bis zum 30. 
September 2012 das 6. Lebensjahr vollenden, wenn sie von den Eltern 
angemeldet wurden.
Die Entscheidung über die Aufnahme trifft der Schulleiter.
Die Anmeldeformulare werden ab dem 26.09.2011 über die jeweiligen 
Kindertageseinrichtungen ausgegeben. 
Vom 04.10. bis 06.10.2011 erfolgt die Anmeldung durch einen Personen-
sorgeberechtigten (ohne Schulanfänger) in der Zeit von 9.00 bis 12.00 
und 13.00 bis 16.30 Uhr im Sekretariat der Praßerschule.
Bitte Geburtsurkunde vorlegen!

Filip
Schulleiterin

Kindersachenbörse Herbst / Winter 2011
in der Ki-ta “Bummiland”

Liebe Eltern, liebe Leser
Pünktlich zum Saisonwechsel führen wir wieder eine Kindersachenbörse 
durch.

Wann?	 Mittwoch, 	 den 05.10.	 10.00 Uhr - 18.00 Uhr
	 Donnerstag, 	 den 06.10.	 10.00 Uhr - 17.00 Uhr
	 Freitag, 	 den 07.10.	 10.00 Uhr - 17.00 Uhr
	 Samstag, 	 den 08.10.	   9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Wo?	 Im Keller der Ki-ta “Bummiland”, Großröhrsdorf Lessingstr. 6

Sie können die Sachen (gemäß der Saison!!) ab dem 28.09.11 - 30.09.11 
im Keller der Ki-ta abstellen.

Nachfragen bitte unter Tel. 03 59 52/3 16 67 Frau Nahler

Praßerschule Großröhrsdorf

Kindertagesstätten
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Kirmes in Bretnig

Wir möchten alle Einwohner und Gäste zu unserer Kirmes in Bret-
nig vom Freitag, 23.09. bis Montag, 26.09.2011 einladen.

Den Programmablauf können Sie der vorangegangenen Ausgabe des 
Rödertal-Anzeigers bzw. den Programmheften entnehmen. Als neue Attrak-
tion in diesem Jahr konnte die Abteilung Rennrodeln der SSV Altenberg 
e.V. gewonnen werden. Am Kirmes-Sonntag ab 13.30 Uhr ist die mobile 
Rennrodel-Startanlage aufgebaut. Wir hoffen auf schönes Wetter, damit diese 
Attraktion nicht wie im letzten Jahr dem Regen zum Opfer fällt. Bereits am 
Vormittag ab 10.00 Uhr kommen die Freunde der Blasmusik auf ihre Kosten. 
Im Rahmen des X. Blasmusikfestes spielt das Dechovy ochestr Haná z. 
Prerova mit fast 70 Mitwirkenden aus der Tschechischen Republik. Weiterhin 
möchten wir an die Einweihung der neuen Sportanlage mit Kunstrasenplatz 
am Sonntag, dem 25.09.2011, 15.15 Uhr mit anschließendem Fußballspiel 
zwischen der 1. Männermannschaft des FSV Bretnig-Hauswalde und der 
Traditionsmannschaft der SG Dynamo Dresden 2011 erinnern. 

Jugendhaus Großröhrsdorf

Unser Programm für die Woche vom 27. - 30.09.

Dienstag 	 (27.09., 15 - 18 Uhr)	 Offener Treff
Mittwoch 	 (28.09., 15 - 18 Uhr)	 „Kochen und Mampfen“
Donnerstag 	 (29.09., 15 - 19 Uhr)	 Offener Treff
Freitag 	 (30.09., 14 - 18 Uhr)	 Offener Treff 
Kommt vorbei, wir freuen uns!

Euer Jugendhausteam Katja & Clemens

Wanderverein Großröhrsdorf

Quellen unserer Heimat III - 
Die Spreequelle(n) am 02.10.11

In diesem Jahr werden wir im Rahmen unserer kleinen Serie „Quellen 
unserer Heimat“ im Quellgebiet der Spree wandern. Bekanntlich speist 
sich die Spree aus mehreren Quellen, von denen wir die ergiebigste, die 
bekannteste und die mit der ältesten historischen Erwähnung auf unserer 
Wanderung kennenlernen werden. Wir treffen uns dazu am Sonntag, dem 
02.10.11, um 8:00 Uhr am kleinen Rathausparkplatz. Wir fahren mit den Au-
tos bis Neugersdorf und beginnen unsere Wanderung an der ergiebigsten 
der Spreequellen. Wir wandern ostwärts und erreichen nach Überschreiten 
des Lerchenberges Eibau. Im Ortsteil Walddorf beginnt der Aufstieg ins 
Kottmargebiet, an dessen südlicher Flanke wir bis zu den Kottmarhäusern 
wandern. Hier beginnt der eigentliche Aufstieg zum Gipfel. Danach errei-
chen wir die bekannteste der Spreequellen, wo wir unsere Mittagsrast mit 
Speisen und Getränken aus dem eigenen Rucksack halten werden. 
Beim weiteren Abstieg erreichen wir wieder Walddorf und danach Ebers-
bach, wo sich mit dem Spreeborn die dritte Spreequelle befindet. Von 
hier ist es nicht mehr weit zu unserem Ausgangspunkt. 
Die Wanderstrecke beträgt ca. 18 km und es sind insgesamt 450 Höhen-
meter zu überwinden. Somit erfordert die Tour, je nach Kondition, einige 
Anstrengung. Durch entsprechende Anpassung der Wanderzeit wird 
aber hoffentlich niemand überfordert. Gegen 16 Uhr sollten wir unseren 
Ausgangspunkt wieder erreicht haben. Anmeldung für Mitglieder und 
Gäste bitte bis Freitag, den 30.09.11, in der Schreibwarenhandlung Zöll-
ner erledigen. Auf eine aussichtsreiche Wanderung bei hoffentlich gutem 
Wetter freuen sich die Wanderleiter Frank und Christine Schmidt

Seniorentanzgruppe des DRK Bautzen

Wir waren dabei!

Nachdem wir in den vergangenen Jahren 7x den Tag der Sachsen mit 
unseren Tänzern bereichert hatten, war es für uns eine Ehrensache an 
diesem 20. Tag der Sachsen in der Lessingstadt Kamenz unsere Teil-
nahme anzumelden. Mit unserem Programm eröffneten wir am Samstag, 
dem 3. September die Gesundheits- und Spezialmeile auf der Wiese 
hinter dem ehemaligen Krankenhaus. Dort konnte man sich über die 
unterschiedlichsten Themen informieren.
Mit dem Tanz des Weberschiffchens sowie dem Tanz mit den Bändern 
und anderen Tänzen vertraten wir Großröhrsdorf als Stadt der Bänder.

Unser Fahrer des DRK brachte uns anschließend zur Tomogara-Bühne. 
Hier zeigten wir auf der großen Bühne das gleiche Programm, jedoch im 
Wechsel mit den Kindern des sorbischen Kindergartens des DRK Bautzen 
„Max und Moritz“ Neschwitz. Die Kinder in ihren sorbischen Trachten 
sangen und tanzten zur Freude der Zuschauer. Auch wir erhielten für 
unsere Tänze viel Applaus. Im Anschluss hatten wir dann Gelegenheit, 
uns in der festlich geschmückten Stadt umzusehen.
Beim 20. Tag der Sachsen mit zwei Auftritten dabei zu sein, war für uns 
alle ein absolutes Erfolgserlebnis und wir werden uns immer gern daran 
erinnern.

SG Großröhrsdorf - Sektion Leichtathletik

1. Hochsprungmeeting in Großröhrsdorf

Am 11. September fand das erste Großröhrsdorfer Hochsprungmeeting  
auf der neuen Anlage am Jahnsportplatz statt.
Nach dem die neue Anlage bereits am 1. September feierlich eingeweiht 
und zur Nutzung freigegeben wurde, organisierte der Leichtathletikverein 
Großröhrsdorf einen Hochsprungwettkampf für die Leichtathletikvereine 
des Kreises und ortsnahen Schulen.

Die kleinen und großen Leichtathleten sowie die Übungsleiter der SG 
Großröhrsdorf wollten damit der Stadt für diese Investition Danke sagen.
Da kein Organisationsbeitrag verlangt wurde, um die Veranstaltung offen 
zu halten, unterstützte die Stadtverwaltung unseren Leichtathletikverein 
mit einer kleinen Finanzspritze für die Medaillen. Erfreut waren wir auch 
über die Teilnahme des Stadtrates Herrn H. Oswald an unserer Veran-
staltung. Alle Anwesenden lobten die Organisation und freuten sich mit 
uns gemeinsam über die schöne neue Anlage. 
Der Sektionsleiter Herr Guhr bedankte sich bei seinen Vereinskameraden 
für die tolle Vorbereitung und das hohe Engagement. Abgesichert wurde 
der Wettkampf durch das DRK – Team von Herrn Melzer aus Ohorn, den 
DLV – Kampfrichter Volker Hübner und die Auswertungsstatistik von Armin 
Bär vom TV 1848 Bischofswerda.
Zahlreich nahmen Sportler aus Pulsnitz und Großröhrsdorf, neben den 
Startern aus Bischofswerda und Kamenz teil. Eine Beteiligung der 6 
eingeladenen Schulen, über die vereinsgebundenen Schüler hinaus, 
hätten wir uns gewünscht, blieb aber aus. 

Vereine und Verbände

Kindergruppe

Jugend- und Erwachsenengruppe
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Bei absolutem Kaiserwetter gingen 40 Sportler geteilt in Kindergruppe 
und Jugend -/ Erwachsenengruppe an den Start. So toll wie das Wetter 
an diesem Tag, so Erfolg versprechend scheint auch die neue Anlage 
für gute Leistungen zu sein. 
Denn sehr viele Sportler konnten eine neue Bestleistung springen, da-
von 9 Großröhrsdorfer Athleten, mit zum Teil erheblichen Steigerungen. 
Vermutlich lag es auch an der persönlichen Anlaufmusik, die sich jeder 
Springer wünschen konnte. 
Den Anlagenrekord sprang Andreas Bär vom TV 1848 Bischofswerda 
bei den Männern mit 1,80m. 
Sehr erfreulich waren für uns die Starter/Starterinnen im Männer- und 
Frauenbereich, wo es erfahrungsgemäß kaum Teilnehmer gibt. So konnten 
wir buchstäblich in letzter Minute noch 4 Frauen für einen Einsatz gewin-
nen und sie haben es trotz einiger Wehwehchen nicht bereut. Denn alle 
Beteiligten hatten an diesem Tag viel Spaß und fühlten sich wohl.
So wurde natürlich auch gleich die Forderung einer Wiederholung im 
nächsten Jahr an uns herangetragen.
Bilder vom Wettkampf und einzelne Ergebnisse finden sie wie immer auf 
unserer Homepage: www. leichtathletik-grossroehrsdorf.de   

I.G.

SG Großröhrsdorf - Abteilung Volleyball

Bezirkspokalerfolg zum Saisonauftakt

SV Traktor Naundorf  - SG Großröhrsdorf  		  3:0
SG Großröhrsdorf - SG Motor Wilsdruff 99  		  3:2

Die Volleyballsaison der Männer hat wieder begonnen. So ist das erste 
Saisonspiel zwar erst Ende Oktober doch die Männer der SG Großröhrs-
dorf haben schon ein Testspiel und zwei Pokalspiele bestritten.
So mussten sich die Männer zwar gegen die gut aufgelegte Mannschaft 
des VC Dresden 9 im Testspiel mit 2:3 geschlagen geben und im Be-
zirkspokal gegen die Bezirksligamannschaft des SV Traktor Naundorf 
mit 3:0.
Doch im 2. Spiel des Bezirkspokals konnte ein sensationeller Erfolg gegen 
die SG Motor Wilsdruff 99 aus der Bezirksklasse eingefahren werden und 
somit hat sich die Mannschaft für die 2. Runde qualifiziert.
Runde zwei des Bezirkspokals findet am Samstag, dem 24.09.2011 in 
heimischen Gefilden statt. So trifft die Männermannschaft in der Gymna-
siumshalle in Großröhrsdorf um 14 Uhr auf den VSV Blau-Weiß Freital.
Alle Fans der SG Großröhrsdorf sind aufgerufen, uns lautstark zu un-
terstützen!

Franz Schäfer

SG Großröhrsdorf - Kegeln

Kreisklasse Senioren - 1. Spieltag
Heimsieg im ersten Spiel

Die zweite Mannschaft der Senioren konnte das erste Spiel der neuen Sai-
son gegen die Reserve aus Thonberg mit 1571:1552 Holz gewinnen.
Es spielten: L. Mißbach 375, H.-J. Claus 388, M. Nitzsche 399 und W. 
Nitzsche 409

F.G.

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Großröhrsdorf klaut Punkt in Krauschwitz

Das Bezirksklassenteam der SG Großröhrsdorf hat es tatsächlich ge-
schafft, beim Tabellenersten in Krauschwitz einen Punkt mitzunehmen. 
Dabei ging es nach der Auftaktniederlage vorige Woche in Pulsnitz mit 
gemischten Gefühlen zum „Sonntagsausflug“ an die polnische Grenze. 
Am Ende sicherten starke Einzelleistungen von Mike Kögler und Heiko 
Rosenkranz sowie drei Doppelpunkte das Unentschieden. 
Außer der 2. Mannschaft stiegen auch die anderen SG-Teams in die 
Saison ein. Die Dritte kassierte gegen Oberlichtenau eine nicht gewollte, 
aber auch nicht vermeidbare 6:9-Niederlage, weil die Punkte aus dem 
oberen Paarkreuz fehlten. Großröhrsdorf 4 schaffte mit Ersatzspielern 
immerhin ein Unentschieden bei der zweiten Mannschaft von Ober-

lichtenau. Die Fünfte machte es noch besser und gewann nach einem 
umkämpften Spiel 9:5 gegen Bühlau. Die Schüler waren in Gersdorf klar 
mit 10:4 erfolgreich.
Bez.-Kl.	 SV Stahl Krauschwitz 2 – SG Großröhrsdorf 1	 8:8
	 Kögler (3), Rönisch (1), Grützner (0), H. Jarschke (0,5), 
	 Röllig (1), Rosenkranz (2,5)
1. KK	 SG Großröhrsdorf 3 – SG Oberlichtenau 1	 6:9
	 Scholz (0,5), Remus (0), Karsch (1,5), Kunz (1,5),
	 Ma. Wirth (2), Fritsche (0,5)
2. KK	 SG Oberlichtenau 2 – SG Großröhrsdorf 4	 7:7
	 Berndt (0,5), Nowitzky (2,5), Honomichl (2,5), Gläßer (1,5) 

	 SG Großröhrsdorf 5 – TV Grün-Weiß Bühlau 2	 9:5
	 Hardtmann (2,5), Honomichl (2,5), Möhn (2,5), 
	 Kolomiec (1,5)
Schüler	 TuS Gersdorf-Möhrsdorf – SG Großröhrsdorf	 4:10
	 Kolomiec (3), Ulrich (2), Fink (2,5), Zeidler (2,5)

P. Wirth

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

OKV Liga Männer Staffel 2:
2. Spieltag - Bahnrekord für SGK!

Dank einer hervorragenden Einzelleistung von Olaf Schurig belegte unse-
re erste Mannschaft beim Turnier der Gelenauer Sportfreunde in Kamenz 
den 2. Platz. Olaf spielte sensationelle 953 Holz, natürlich Einzelbahnre-
kord, demzufolge Turnierbestleistung und als einziger über 900, und dass 
noch recht deutlich! Hut ab! Auch Robert Kunz erspielte mit 852 Holz 
ein gutes Ergebnis, der Rest blieb teilweise weit unter den Erwartungen 
zurück, so dass der Sieg auf alle Fälle drin war. Die Gastgeber gewannen 
das Turnier dennoch verdient mit 5080 Holz, gefolgt von uns mit 5065 
und Pirna mit 5051. Die weiteren Plätze belegten TuR Dresden (5006), 
Heidenau (4922) und Turbine Dresden mit 4862 Holz.
Weiterhin spielten für Kleinröhrsdorf: St. Schurig 791, H. Hornuff 827, D. 
Seidel 823 und T. Braun 819 Holz.

1. Kreisklasse Herren

SV Laußnitz II. -  SG Kleinröhrsdorf III.               		  2412:2579
Bahn - und Mannschaftsrekord für SGK!
Nach der Tragik der Vorwoche, nun überschwenglicher Jubel in der III.. 
Daniel Schäfer übernahm mit einer bisher nie da gewesenen Einzelleistung 
in der III. Mannschaft und 488 Holz den Einzelbahnrekord in Laußnitz und 
legte auch den Grundstein für den neuen Mannschaftsrekord. Denn auch 
2579 Holz erspielte unsere III. bisher nie! Was für ein Tag. 329 Holz in die 
Vollen und 159 Abräumer waren die einzelnen Werte von Daniel - einfach 
überragend. Anschließend wurde er entsprechend bejubelt und das Er-
gebnis begossen. Nicht zu vergessen die anderen starken Leistungen an 
diesem Tag: 450 Holz von Heiko Kirstan, 435 Andre Seidel, 430 Steffen 
Kroker, 397 Tino Klengel und 379 Rick Kroker.

Kreisliga - Frauen

SG Turbine Lauta III. - SG Kleinröhrsdorf I.           	   1406:1452
Zweiter Spieltag und zweiter Sieg. Kaum einer glaubte so recht daran, 
dass unsere Damen in Lauta eine Chance haben. Doch von Anfang an 
gingen Sie in Führung und bauten diese immer mehr aus. Beste Spielerin 
des Tages war Andrea Bank mit 383 Holz. So kann es gern weiter gehen! 
Weitere Ergebnisse: Tina Hein mit 378 Holz, Sina Ullrich- Kluge mit 372 
Holz und Chresanti Scharsach mit 319 Holz.

Vorschau:	 24.09.	 13 Uhr	 II. Mannschaft in Lauta

WERBUNG
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SC 1911 - Abteilung Fußball

Ergebnisse der letzten Woche

KO-Männer	 TSV Pulsnitz : SC 1911		  2:0
KL-Männer	 SV Königsbrück : SC 1911		  2:2
B-Jugend	 SC 1911 : SpG Hermsdorf		  4:2
C-Jugend	 SpG Weißkolm : SC 1911		  0:2
	 Torschützen: P. Gretschel, A. Stelzer
D-Jugend	 Bischofswerdaer FV 08 : SC 1911		  1:3
	 Torschützen: 2x D. Stange, M Büchner
F-Jugend	 TSV Wachau : SC 1911		  0:12
	 Torschützen: siehe Bericht
Alt Herren Ü 50	 SC 1911 : Traktor Kleinwelka		  2:2
Frauen	 Cunewalde : SC 1911		  5:0

Vorschau auf das Wochenende 23. bis 25.09.11

Alt Herren	 Ü32	 Fr.	 23.09.	 18:00 Uhr	 Großhartau : SC 1911
Alt Herren	 Ü60	 Fr.	 23.09.	 18:00 Uhr	 Turnier in Dresden
1. Männer	 (KO)	 Sa.	 24.09.	 15:00 Uhr	 SC 1911 : Großnaundorf
2. Männer	 (KK)	 Sa.	 24.09.	 13:00 Uhr	 SC 1911 : Haselbachtal
A- Junioren	 (KL)	 So.	 25.09.	 10:30 Uhr	 SC 1911 : Cossebaude
C- Junioren	 (KL)	 Sa.	 24.09.	 10:30 Uhr	 SC 1911 : Burkau
F- Junioren	 (KL)	 Sa.	 24.09.	 10:00 Uhr	 Bretnig-Hauswalde : SC 1911
D- Junioren	 (KL)	 So.	 25.09.	 09:00 Uhr	 SC 1911 : Neukirch

Spielbericht F-Jugend:
Weiterer Sieg - besser nach vorn gespielt!

Nach dem grandiosen Auftaktsieg ging es nun für die Spieler der F-Jugend 
zum ersten Auswärtsspiel nach Wachau. Die Jungen konnten an ihre 
Leistungen aus dem letzten Spiel anknüpfen und sich sogar spielerisch 
noch steigern. Mit einer soliden Abwehr, schon sehenswerten Abspielen 
im Mittelfeld und einem schnellen Sturm gewannen sie das Spiel 12:0.
Für den SC 1911 Großröhrsdorf spielten: Tom Luis Häupl, Nick Walther, 
Yannick Birnbaum (1 Treffer), Finn Wolf (1 Treffer), Till Häntsch, Janko 
Hentsch (5 Treffer), Wilhelm Glöer (1 Treffer), Jonas Gnauck (3 Treffer), 
Leon Hänsch und Luca Müller (1 Treffer)
Das nächste Spiel findet als Rödertalderby am Sonnabend, dem 
24.09.2011, um 10:00 Uhr auf dem neuen Kunstrasenplatz in Bretnig-
Hauswalde statt. 

SC 1911 - Abteilung Schach

Schwarzer Sonntag für den SC 1911

MTV Wilkau-Haßlau - SC 1911 Großröhrsdorf		   7:1
Zum Saisonauftakt der Sachsenliga musste der SC 1911 beim stark 
besetzten Aufsteiger Wilkau-Haßlau antreten.
Der Start in die neue Saison verlief denkbar schlecht, da Plaettner am 7. 
und Gerntke am 6. Brett ihre Partien verloren. Wenigstens reichte es für 
Uhlmann zu einer Punktteilung am 4. Brett, aber nach der dann folgenden 
Niederlage von Möhn (2.) standen die Gäste schon mit dem Rücken zur 
Wand. Als dann Proschmann in klar gewonnener Stellung eine falsche 
Figur berührte und dadurch unglücklich verlor, brachen alle Dämme für 
die Gäste. Für Schulte reichte es am Spitzenbrett in besserer Stellung 
nur zu einer Punktteilung.
Die Mannschaftspunkte waren dann längst verteilt, doch zwei weitere 
Verluste an den Brettern 5 (Graul) und 8 (Simon) trugen mit 1:7 zur 
höchsten Großröhrsdorfer Niederlage seit vielen Jahren bei. 
Schon am kommenden Sonntag besteht die Chance auf Wiedergutma-
chung, dann wartet mit Bannewitz der nächste Aufsteiger auf den SC 
1911. Da die Bannewitzer ihre Auftaktpartie auch klar verloren haben, 
dürfte es ein Spiel auf Augenhöhe werden.

Sieg verschenkt

SK Heidenau - SC 1911 Großröhrsdorf II. 		 4,5:3,5 
In der 1.Runde der Bezirksliga traf Großröhrsdorf II. auf die junge Mann-
schaft aus Heidenau.
Leider gerieten die Großröhrsdorfer Gäste infolge einer schnellen Nie-
derlage von Zadlo (4. Brett) in Rückstand. Trotz Mühens, war an den 

Brettern 2 (Kaiser), 6 (Noack), 7 (Pörner) und auch 8 (Schwarze) keinerlei 
Vorteil zu erzielen, sodass diese Partien allesamt mit gerechten Remisen 
endeten. Dank eines Sieges von Morgenstern am 5. Brett glich dann der 
SC 1911 aus und nun keimte berechtigte Hoffnung auf, dass es mit einem 
Auswärtssieg noch klappen könnte..
Dazu wären noch ein Sieg und ein Remis in den verbleibenden zwei 
Partien notwendig gewesen. Doch es kam ganz anders. Zunächst verdarb 
A. Schneider seine klar gewonnene Stellung am Spitzenbrett noch zum 
Remis und anschließend geriet Sauer in gleicher Position in Zeitnot in 
ein Mattnetz seines Gegners und verlor. Damit wurde aus dem erhofften 
knappen Sieg eine 3,5:4,5-Niederlage und wie schon im Vorjahr misslang 
damit der Auftakt.

Erwarteter Gastgebererfolg  

TSV Großschönau - SC 1911 Großröhrsdorf III.  		 5,5:2,6
In der 1.Runde der 1. Bezirksklasse, Staffel B, setzte sich Favorit Groß-
schönau gegen die Dritte des SC 1911 klar mit 5,5:2,5 durch.
Für die Großröhrsdorfer Punkte sorgten Weczerek mit einem Sieg und 
Seibt, Droese und Bär mit Remisen.

Kantersieg für Ottendorf

SV Ottendorf-Okrilla - SC 1911 Großröhrsdorf IV. 		  8:0
Die neuformierte 4. Großröhrsdorf Mannschaft, die fast ausschließlich 
mit jungen Nachwuchsspielern antrat, musste gegen die erfahrenen 
Ottendorfer Gastgeber Lehrgeld zahlen und zog an allen Brettern den 
kürzeren.
Im Einzelnen spielten: 1. Niese-Schöne 1:0, 2. Manecke +:-, 3. Beck-
Meißner 1:0, 4. Gabriel-Preetz 1:0, 5. Achtert-Bernd 1:0, 6. Mayk Winkler-
Roch 1:0, 7. Koenig-Lamping 1:0, 8. Martin Winkler-Senf 1:0.

Andreas Schneider

TSG Bretnig-Hauswalde - Abteilung Kegeln

Start in die Saison 2011/2012!

Der Saisonstart begann am 27.08. zum Traditionsturnier in Demitz-Thumitz. 
Am Start waren elf Mannschaften des ehemaligen Kreises Bischofswerda. 
Die Bretnig-Hauswalder Mannschaft belegte hinter der Mannschaft aus 
Burkau (1718 Holz) mit 1711 Holz, den 2. Platz.
Herausragende Ergebnisse erzielten Karl-Heinz Brückner mit 449 und 
Mirko Nitzsche mit 447 Holz, weiter spielten für die Bretnig-Hauswalder 
Uwe Haufe 417 und Rainer Große 398. Somit war der Grundstein nach 
der Wettkampfpause für die neue Saison gegeben.
Der Punktspielstart erfolgte für die Männermannschaft in Ottendorf-
Okrilla. Das erste Paar auf der 4-Bahnanlage - Karl-Heinz Brückner (405 
Holz) und Thomas Füssel (424 Holz) - spielten einen Vorsprung von 
46 Holz heraus. Das zweite Paar – Rainer Große (415) und Uwe Haufe 
(Tagesbester) mit 456 Holz - schufen die Grundlage für den Erfolg. Der 
Vorsprung betrug nun 163 Holz. Frank Hornuff (419) und Mirko Nitzsche 
mit 402 Holz machten den Sieg perfekt. Jeder Kegler erspielte mehr als 
400 Holz.
Mit 2521 zu 2404 ging der Sieg klar nach Bretnig-Hauswalde. Damit 
wurden die 2 Punkte mit nach Hause genommen.
Bester Spieler bei den Gastgebern war Rico Hantzsch mit 436 Holz.

Die Frauenmannschaft spielte am 11.09. zum Auftakt gegen den Rade-
berger SV. Die Gastgeberinnen siegten knapp mit 1629 zu 1605 Holz. Für 
die Bretnig-Hauswalder spielten Antje Mehlgarten 411, Elke Fleischhauer 
366, Evelin Meschke 397 und Petra Cacha als Tagesbeste hervorragende 
431 Holz. Bei den Radebergerinnen spielte S. Hannusch den Bestwert 
von 416 Holz.

Das erste Heimspiel der Frauenmannschaft am 18.09. gegen die Mann-
schaft vom KSV 69 Lauta wurde mit 1509 zu 1381 Holz klar gewonnen. 
Für Bretnig-Hauswalde spielten Marina Wagner 357, Evelin Meschke 386, 
Elke Fleischhauer 392 und Petra Cacha 374 Holz.

R.G.

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de
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HC Rödertal - die Rödertalbienen

Der Punkteraub zu Altenburg

SV Aufbau Altenburg - HC Rödertal 29:35 		 (11:17)
Die Rödertalbienen gewannen am letzten Wochenende in Altenburg ihr 
zweites Meisterschaftsspiel 2011/12 mit 35:29 und verfügen nach ihrem 
Auftaktsieg gegen die TSG Calbe über 4:0 Punkte. In Anlehnung an den 
legendären Prinzenraub von 1455, als in Altenburg zwei Prinzen entführt 
wurden, mag man sagen: Den Rödertalbienen ist der Punkteraub zu Alten-
burg gelungen, zumal sich die Gastgeberinnen ja „Prinzenräuber“ nennen. 
Die Hochachtung vor den Gästen war in Altenburg offensichtlich groß, denn 
in ihrem Programmheft hieß es gleich mal: „Nun kommt der Meister des 
letzten Jahres“. Wenn dem so gewesen wäre, hätten die Rödertalbienen 
anstelle des SHV Oschatz in der 3. Liga gespielt. Nun ja, zweihundert Zu-
schauer in der Altenburger Sporthalle „Goldener Pflug“ sahen dennoch ein 
Spiel auf Drittliga-Niveau, woran natürlich auch die am Ende unterlegenen 
Gastgeberinnen ihren Anteil hatten. Das wiederum verwundert nicht, haben 
sie sich doch mit fünf (Ex-) Bundesligaspielerinnen verstärkt. 
„Und auch wenn Altenburg im Moment bei 0:4 Punkten steht - das war 
ein Spitzenspiel. Die Prinzenräuber sind noch nicht eingespielt. Für uns 
war es sicherlich gut, gleich am Anfang der Saison in Altenburg ange-
setzt worden zu sein“, kommentierte Bienen-Manager Thomas Birnstein. 
Dabei dachte er ganz gewiss an die Spielphase zwischen der 41. und 
54. Minute, als sein Team einen Elf-Tore-Vorsprung (26:15) beinahe aus 
der Hand gab. Als nämlich das 25:28 auf der Anzeigetafel aufleuchtete, 
wurde es den Bienenfans auf der Tribüne schon ziemlich mulmig. Auch 
nach 56 Spielminuten (27:30) war die Gefahr noch nicht gebannt. Doch 
ganz am Ende ließen es die Rödertalbienen nochmals richtig krachen 
und zogen bis zum Schlusspfiff wieder auf sechs Tore davon. 
„Wir haben mehr leichte Tore als Altenburg erzielt, weil wir unsere Gegenstö-
ße sehr präzise vorgetragen haben. Unsere Abwehr hat gegen den starken 
Rückraum der Gastgeberinnen sehr konsequent gearbeitet, auch wenn 
Ingrida Radzeviciute heute auf acht Tore kam - vier davon waren Sieben-
meter. Dadurch konnte Altenburg zwar von Kreismitte mehr Tore als gewollt 
erzielen, aber in der Summe war unser Konzept erfolgreich. Und wir waren 
kämpferisch heute sehr gut, auch in unserer starken Schlussphase. Von 
solchen Spielen möchte ich in dieser Liga gern mehr sehen“, analysierte 
Bienen-Trainerin Egle Kalinauskaite den Sieg ihrer Mannschaft. 
Am kommenden Sonntag steht für die Rödertalbienen erneut ein schweres 
Auswärtsspiel auf dem Programm und dieses Mal ist es auch von der 
Tabelle her ein Spitzenspiel: Der Weg der Bienen führt zum Tabellenführer 
SV Union II nach Halle/Saale.

Rödertalbienen: Susi Schulz, Ann Rammer; Jurgita Markeviciute (8/3), 
Egle Alesiunaite (7/3), Anja Stöhr (6), Jessica Stiskall (6), Paula Förster 
(4), Bettina Gabbert (2), Julia Hellmann (2), Kathleen Nepolsky, Nadja 
Hultsch (n.e.), Maria-Luise Lehmann (n.e.)

Juniorteam gewann beim Mitaufsteiger Radebeul

Radebeuler HV - HC Rödertal II 	                                     23:25 (13:15)
Das Juniorteam der Rödertalbienen gewann gestern auch sein zweites 
Meisterschaftsspiel in der Verbandsliga Sachsen. Nach dem Auftaktsieg 
gegen den HSC Neustadt-Sebnitz war es bei Mitaufsteiger Radebeuler 
HV erfolgreich und gewann knapp, aber verdient, mit 25:23. Trotz des 
Fehlens von Claudia Grützmann und Marie-Christin Jonekeit gingen die 
Bienen leicht favorisiert in das Spiel. Die Anfangsphase gehörte aber dem 
Mitaufsteiger, der schnell mit 3:1 in Führung ging. Danach kamen die Juni-
orbienen auf Touren. Bis zur zwölften Spielminute zogen sie auf 12:6 davon. 
Die offensive Deckung zwang Radebeul immer wieder zu Fehlabspielen, 
welche im Konterverhalten gut genutzt wurden. Mit einer Auszeit streuten 
die Radebeuler Trainer Sand ins Getriebe der Gäste, die danach fast zehn 
Minuten nichts Zählbares mehr an die Anzeigetafel brachten. Es zeigte sich, 
dass der Positionsangriff an diesem Tag nicht die Stärke des Teams war. 
Viele leichte Ballverluste brachten Radebeul immer öfter die Möglichkeit 
zum Kontern und in der 22. Minute fiel der Anschlusstreffer zum 11:12. 
Bis zur Pause spielten die Bienen dann wieder mit und gingen mit einer 
15:13–Führung in die Kabine. Nach der Pause konnten sie sich schnell auf 
19:14 absetzen und diese 5-Tore-Führung dann bis zur 42. Minute halten. 
Schade zu diesem Zeitpunkt, dass viele klare Torchancen vergeben wurden 
und das hätte durchaus schief gehen können. Mit fünf Zeitstrafen für die 

Gäste in den letzten 14 Minuten wurde es noch einmal richtig spannend. 
Radebeul kam auf 21:23 heran, aber mehr ließ das Juniorteam nicht zu. 
Selbst eine 4:6-Unterzahl überstand es schadlos und konnte am Ende 
einen schwer erkämpften 25:23-Erfolg feiern. O-Ton von Bienentrainer 
Frank Hein: „Dass das junge Team diesem Druck am Ende stand gehalten 
hat, nötigt mir jede Menge Respekt ab, auch wenn die Mädels mit meinen 
Nerven etwas pfleglicher hätten umgehen können“.

Rödertalbienen: Mareen Scherpe, Anne Krause; Michaela Wähner (9/1), 
Josephine Gäbler (5), Monika Markeviciute (4), Johanna Grimm (3), 
Carolin Krause (3/1), Sophie Günther (1), Teresa Müller, Nicole Wirsik, 
Luisa Göhlert, Anne Limberg

(HCR) Internet: www.roedertalbienen.de

FSV Bretnig-Hauswalde informiert:

Ergebnisse 17. bis 18.09.2011

1. KK.:	 Großnaundorf II - FSV	 3:4
	 Torschützen: 2 mal U. Arnold, 2 mal M. Urban
2. KK.:	 Schwepnitz III - FSV II	 3:3
	 Torschützen: 3 mal S. Kaschel
Frauen:	 Straßgräbchen - FSV	 6:1
E1-J:	 FSV I - Rammenau I	 2:2
	 Torschützen: D. Kaape, D. Anders
F-J:	 FSV - Ottendorf	 3:3
	 Torschützen: 3 mal B. Kadner

Vorschau 24. bis 25.09.2011

11. KK:	 FSV - Königsbr. II	 Sa., 24.09.	 15.00 Uhr
2. KK:	 FSV II - Steina	 Sa., 24.09.	 13.00 Uhr
Frauen:	 FSV - Langenb.-d.	 So., 25.09.	 13.30 Uhr
E1-J:	 Großharthau - FSV I	 Sa., 24.09.	 09.00 Uhr
E2-J:	 FSV II - Burkau	 So., 25.09.	 09.00 Uhr
F-J:	 Großröhrsdorf - FSV	 Sa., 24.09.	 09.00 Uhr

Sonderprogramm Kirmes/Sportplatzeinweihung

Kirmessonntag 15.15 Uhr Feierliche Übergabe des neuen Kunstrasen-
platzes
Kirmessonntag 15.30 Uhr Freundschaftsspiel gegen Dynamo Dresden 
Traditionsmannschaft
Kirmesmontag 17:00 Uhr Traditionsspiel FSV AH – Großröhrsdorf AH
Kirmesmontag 18:30 Uhr Freundschaftsspiel FSV II – Betriebsmannschaft 
Fa. Frauenrath

SG Großröhrsdorf-Kegeln 

OKV-Liga Staffel 3 

Das zweite Turnier fand auf den Bahnen beim SC Hoyerswerda mit neuen 
Kegeln statt. Das machte sich von Anfang an bemerkbar. 
Der Gastgeber spielte hervorragende 5211 Holz. Dies reichte jedoch 
nicht für den Turniersieg, den sich der Favorit Bautzen zum wiederholten 
Male mit 5257 Holz sicherte. 
Danach spielte die SG Großröhrsdorf gegen Weißenberg Die Rödertaler 
hatten nach dem ersten Spiel einiges gut zu machen und schickten die 
Schwachpunkte aus dem ersten Turnier ins Rennen. Dies erwies sich als 
taktisch gute Maßnahme, denn G. Nitzsche mit 893 und T. Schäfer mit 888 
brachten die Großröhrsdorfer mit 160 Holz in Führung. Die nachfolgenden 
Spieler bauten mit guten Leistungen den Vorsprung kontinuierlich aus. 
Das Endergebnis von 5188 Holz bedeutete eine gewaltige Steigerung 
gegenüber dem ersten Spiel. Platz 3 war mehr als erhofft. Weißenberg 
erreichte 4961 Holz und belegte abgeschlagen den letzten Platz. 
Zum Schluss spielten die Sportfreunde aus Neugersdorf 5169 Holz und 
Hagenwerder erreichte 5037 Holz. 

Für Großröhrsdorf spielten weiter: Böhme 888, Bürger 873, Schuster 
823, Hürrig 823 

Tabellenstand: Bautzen 12 P., Hoyerswerda 8 P., Hagenwerder 7 P., 
Großröhrsdorf, Neugersdorf, Weißenberg je 5 P. (az) 
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auch zukünftig die bekanntesten Weltenbummler mit ihren faszinierenden 
Bildern, Filmen und Geschichten live bei uns. Weitere Infos unter www.
expeditionwelt.de

„Norwegen - ein Traum für Individualisten”
05.10.2011, 20.00 Uhr in der Festhalle Großröhrsdorf 

Über viele Jahre war der freiberufliche Fotograf Sven Oyen zu Fuß, auf 
Klettertouren, mit Boot, Schiff oder Auto am nördlichsten Ende Europas 
unterwegs. Begeistert von traumhaft schönen Fjorden, zerklüfteten Fjell-
gebieten und einsamen Inseln, lässt er mit einfühlsamer Moderation und 
Großbildprojektion einzigartiger Bilder in Kinoqualität ein atemberauben-
des Kaleidoskop der norwegischen Landschaften zwischen Süd- und 
Nordkap entstehen.

Bis zur Vorweihnachtszeit sind es nur noch 13 Wochen und die Vorbe-
reitungen auf die Veranstaltungen „Warten auf den Weihnachtsmann“ 
laufen auf Hochtouren. Die Veranstaltungen am 12.12.2011 um 9.30 Uhr 
und 13.30 sind bereits ausverkauft! 
Am 14.12.2011, 9.30 Uhr haben wir deshalb kurzfristig noch einen 
Zusatztermin aufgenommen. 

Die himmlische Weihnachtswerkstatt - Ein märchenhaftes Spiel -

In der Weihnachtswerkstatt bereiten die Weihnachtsengel die Geschenke 
für den Weihnachtsmann und das Christkind vor. Sie reparieren und verpa-
cken Spielsachen, sorgen für Überraschungen und lesen die Wunschzettel 
der Kinder. In den riesigen Weihnachtsmann-Briefkasten könnt ihr heute 
all eure  Wunschzettel einwerfen. Oft liest man auf diesen die schönsten 
Kinderträume, nicht nur Computer - und Playmobilwünsche, sondern 
auch Märchenbücher. Und genau aus solch einem „zauberhaften“ Buch 
erscheint uns die Welt der Märchen. Viele Märchenfiguren begegnen 
uns, wie Aschenputtel, Frau Holle und die Hexe aus dem Märchen von 
Hänsel und Gretel. Aber bei aller Freude über die Märchen, vermissen 
die Weihnachtsengel einen großen Geschenkkarton mit Instrumenten zum 
Musizieren für das gemeinsame Weihnachtssingen. Gemeinsam suchen 
die Engel mit den Kindern den Karton. Am Ende kann wieder gelacht, 
getanzt, gestaunt und zusammen musiziert werden. Und so feiern alle 
gemeinsam ein fröhliches Weihnachtsfest.
Anmeldungen bitte unter Tel. Herr Klenner 01792441431 oder Mail: 
kulturhaus-frank@gmx.de

Vereine und Verbände Veranstaltungen

„Expedition Welt” statt „Globetrotter live”

Wir freuen uns, hier mitteilen zu können, dass die erfolgreiche Diavortrags-
reihe in Großröhrsdorf ab Herbst 2011 wieder stattfinden kann. Dabei ist 
die neue Vortragsreihe „Expedition Welt” die Weiterentwicklung der bis-
herigen „Globetrotter live”-Reihe aus dem Kulturhaus Großröhrsdorf.
Das Team um Frank Klenner und Sebastian Ebert lässt die beliebte Ver-
anstaltungsreihe in der Festhalle Großröhrsdorf neu aufleben. Erleben Sie 

Veranstaltungen

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Dienstag,	 27.09.	 9.30 - 10.30	 Krabbelgruppe
Mittwoch,	 28.09.	 9.30 - 10.30	 Krabbelgruppe
Donnerstag	 29.09. 	 9.30 - 10.30	 Babytreff (ab 10 Wochen – 7 Monate)

Einladung
zu einem öffentlichen Diskussionsforum 

„Zukunftsprogramm für Sachsen –
das Grundsatzprogramm der CDU Sachsen“

Sehr geehrte Damen und Herren,
Experten aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft, Verwaltung und anderen 
Bereichen der Gesellschaft, die Mitglieder der Zukunftskommission 
und die Mitglieder selbst, haben in den vergangenen fast 1½ Jahren 
und zuletzt im Rahmen von 13 Regionalkonferenzen über verschiedene  
Zukunftsthemen beraten. Ausgerichtet auf nicht Trennendes, sondern 
Verbindendes, die Lebenswirklichkeit des Menschen als Maßstab set-
zend, mit besten Ideen auf die Zukunft blickend, liegt nun der Entwurf 
des Zukunftsprogramms für Sachsen vor. Dieses neue langfristige 
Grundsatzprogramm der Sächsischen Union wird zugleich als Maßstab 
des Handelns und als Grundlage für die Bewältigung der anstehenden 
Herausforderungen in kommenden Jahren dienen. Verbunden mit dem 
Leitgedanken, dass Transparenz Grundlage der Glaubwürdigkeit ist, 
freuen wir uns, dass der Generalsekretär der Sächsischen Union, MdB 
Michael Kretschmer, im Rahmen dieses öffentlichen Forums den Entwurf 
des Grundsatzprogramms der Sächsischen Union vorstellen wird. Wir 
möchten Sie dazu herzlich 

	 am Mittwoch, 05.10.2011 um 19:00 Uhr
	 in die Gaststätte „Zum Röder-Eck“
	 Bischofswerdaer Straße 97 in 01900 Großröhrsdorf

einladen und mit Ihnen ins Gespräch kommen. 
Mit freundlichen Grüßen

Matthias Gey

Korrektur
zum Bericht aus der 19. Sitzung des Technischen Ausschusses 
(Rödertal-Anzeiger Nr. 37 vom 16.09.2011, S. 3)

Nicht wie fälschlicher Weise berichtet, bat die Firma Haase GfK-Technik 
GmbH um Erlaubnis zur Errichtung eines Containers an der Adolphstraße, 
sondern die Verwaltungs- und Projektentwicklungsgesellschaft mbH aus 
München. In diesem Container sollen Materialprüfversuche stattfinden. 
Das dabei entstehende Gas soll entzündet werden und über eine kleine, 
mobile Gasfackel verbrennen. Die Mitglieder des Technischen Ausschus-
ses gaben ihr gemeindliches Einvernehmen. Die zuständige Emissions-
behörde muss nun prüfen, ob gewisse Gefahren durch das Verbrennen 
des Gases entstehen. Die Haase GfK Technik GmbH steht in keinem 
Zusammenhang mit der Errichtung dieses Versuchscontainers.

Richtigstellung

WERBUNG


